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                Fr 12. April 2024, 19 Uhr
Zu Gast im Weltkunstzimmer
Performances und Ausstellung


Eintritt frei


performing knowledge 
[research exhibition] 

Forschungsprojekte von Studierenden des Instituts Medien- und Kulturwissenschaft
Mit Ayano Naito, Niklas Hamm, Ma&Mo (Maral Sedighi-Eydgahy und Mona Liebold), spazedude, Jasmin Aurelia, Kee Alexander Bailey, Gloria Bartel, Nizar Ebrahim, Maja Blümer, Janne Pfreundschuh, Josefine Patzelt, Luca Imamoglu, Bianca Schuler, Luis Knobel, Maja Schmidt, Shayenn Burns.
Kuratiert von Elisabeth Heil. 
Unter der Leitung von Dr. Kathrin Dreckmann.




            

            
        

Die Ausstellung zeigt handlungsorientierte Forschungsansätze in Form von Live-Performances, Fotografie, Video, Installation und Text.
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Shayenn Burns generierte für „Success is Just a Click Away” mit Hilfe einer KI opulente Bildwelten und eine artifizielle Erzählung für Instagram, ohne ihre Follower darüber zu informieren und verwischte dadurch die Grenze zwischen Realem und Digitalem, zwischen Tatsachen und Fake News.






Nizar Ebrahim platzierte für seine performative Forschungsarbeit „Camp – Theorie und Praxis eines Raumes“ ein Zelt im öffentlichen Raum, zäunte es ein und regulierte den Zugang durch einen Security. Die Arbeit erprobte den öffentlichen Raum als poetischen Raum und als Aushandlungsfeld von Besitzansprüchen und Machtverhältnissen.






Maja Blümers Arbeit „Girls Just Wanna Have Pfand” lotet die Macht des Habitus und von Selbstinszenierung im öffentlichen Raum aus. Fotos: Simon Düring.
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Design: Kee Alexander Bailey




In Zusammenarbeit mit dem WELTKUNSTZIMMER und der Hans Peter Zimmer Stiftung, Düsseldorf.
Gefördert durch die Bürgeruni der Heinrich-Heine-Universität.
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